
Ranunculus repens L.

Kriechender Hahnenfuß
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indigen: viele Ex.

indigen: wenige Ex.

synanthrop: viele Ex.

synanthrop: wenige Ex.




unbeständig

kultiviert




ausgestorben
(ehemals indigen)

Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Ranunculus_repens.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=4768

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Lückige Rasen-und Pionierges. v. a. in Gärten, Äckern, Obst- und Rebkulturen, auf jungen
Brachflächen, an Rainen, Ufern, Gräben, Waldwegen, auf Schlagflächen, in Fettwiesen,
Feuchtweiden, Scherrasen, lichten Auwäldern und an Ruderalstellen; besonders an sonnigen
bis schwach beschatteten, frischen bis feuchten, auch periodisch kurzzeitig überfluteten
Stellen mit nährstoff- und oft basenreichen, neutralen bis (mäßig) sauren, oft verdichteten
Lehm- oder Tonboden neben Lolium perenne, Agrostis stolonifera, Poa annua, P. trivialis,
Plantago major, Trifolium repens, Potentilla reptans, Carex hirta, Cerastium holosteoides,
Rorippa sylvestris und Glechoma hederacea.zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Ranunculus_repens.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=4768

